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Gal 2,9+10

Als sie die Gnade erkannten, die 
mir gegeben worden ist, gaben 
Jakobus und Kephas und Johannes, 
die als Säulen angesehen werden, 
mir und Barnabas den Handschlag 
der Gemeinschaft, damit wir unter 
die Nationen gingen, sie aber unter 
die Beschnittenen. Nur sollten wir 
der Armen gedenken, was zu tun 
ich mich auch befleißigt habe. 



• Überall entstehen Gruppen von Jüngern Jesu: „Gemeinden“

• mehrere Älteste, ergänzt durch Diakone u. andere MA

• Entscheidungen: selbständig vor Ort

• Keine dauerhafte, zentrale Leitung der Gesamtbewegung

• Apostel geben Impulse und Korrektur, aber auch ihr Wort 
wird geprüft und von manchen verworfen. 

• Apostelnachfolge: Älteste, begabte Mitarbeiter, das Wort 
Gottes – keine neuen Apostel

• Alle Ortsgemeinden stehen direkt vor ihrem Herrn. 

=> die Selbständigkeit der örtlichen Gemeinden = integraler 
Bestandteil der neutestamentlichen Praxis und Lehre. 

Selbständigkeit



Theologische Grundlage

• Jesus: EINE Herde / Gebet um EINHEIT 

• Paulus: der EINE neue Mensch / EINHEIT des Geistes / 
„Gelenke“  / EINHEIT des Leibes 

Praxis

• Apostel: Abstimmung, gemeinsames Evangelium, bereiteten 
ihre Ablösung vor, interkulturelle Teams

• Briefe: Verbreitung / Grüße / Kontexterweiterung

• Regionen: gemeinsam angesprochen und aktiv

• Gemeinden: Vorbild / gemeinsame Problemlösung / Hilfe / 
Lob + Dank an Gott / Gebet

• Mitarbeiter: reisend / neue Orte / Unterstützung / 
Empfehlungen

=> Vielfache Verflechtungen („Interdependency“)

Einheit und Vernetzung



Warum?

• So angelegt im NT

• Erfahrung: Einseitigkeit tut nicht gut

• Flexibilität und Sicherheit

• Stärke aller Ebenen nutzen

Wie?

• Lokal

 Wie profitiert ihr von der Selbständigkeit eurer Gemeinde?

 Inwiefern zieht ihr oder andere Nutzen aus eurer Mitarbeit in 
verschiedenen Netzwerken? Wo wird‘s manchmal schwierig?

Selbständig und vernetzt

• Regional • National • Global
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